
 

Die Musikgesellschaft Glattfelden mit ihrem tierischen Konzertprogramm auf der Bühne der 
Mehrzweckhalle. 

 

Das Musikchränzli 2025 der Musikgesellschafft Glattfelden in der Mehrzweckhalle brachte 
am vergangenen Wochenende viel Stimmung, tierische Überraschungen und zahlreiche 
humorvolle Momente, die immer wieder für ein Schmunzeln sorgten. 

 

Präsident Adrian Hardmeier begrüsst die Gäste. 



Präsident Adrian Hardmeier eröffnete das Programm mit einer herzlichen Begrüssung. Er freute 
sich über die anwesenden Vertreter des Gemeinderats, viele ehemalige Musikantinnen und 
Musikanten sowie befreundete Vereine aus der Region. Ein besonderer Dank ging an den 
Turnverein für den Service und an die Sponsoren, ohne die die Tombola nicht möglich wäre. Mit 
einem Hinweis auf das diesjährige Motto «Tierisch gut drauf» machte er zugleich Lust auf einen 
abwechslungsreichen Abend, der Musik und Humor verbinden sollte. 
 

 

Die Junioren Rock Band eröffnet den Abend mit einem energiegeladenen Auftritt. 

 

Die Junioren Rock Band sorgte für einen energiegeladenen Auftakt. Hardmeier erzählte mit 
einem Schmunzeln, dass sechs Jungmusikanten im Sommer «verloren» gingen. Sie wechselten 
allerdings direkt in die Musikgesellschaft Glattfelden. Gleichzeitig stiessen sechs neue Kinder 
zur Juniorenband dazu. So stehen inzwischen elf Nachwuchsmusiker auf der Bühne. Ihr Auftritt 
zeigte bereits viel Spielfreude. 
 

 

Musik rund ums Tierreich 

Durch das Programm führte Reto Winkler in der Rolle eines Rangers. Mit Feldstecher, 
humorvollen Einwürfen und einer lockeren Art begleitete er das Publikum durch den Abend. 
Sein Funktionscheck zu Beginn sorgte sofort für Heiterkeit. Licht vorhanden, Vorhang bereit, 
Musiker motiviert. Auch das Publikum bestand die Prüfung. Der kräftige Applaus zeigte deutlich, 
dass die Stimmung stimmte. 
 



 

Ranger Reto Winkler führt mit viel Witz durch das tierische Programm. 

Das Programm, welches am Samstagabend sowie am Sonntagnachmittag aufgeführt wurde, 
war vollständig auf das Motto «tierisch gut drauf» abgestimmt und zeigte sich lebendig. Die 
Auswahl reichte von bekannten Melodien bis zu weniger geläufigen Stücken, alle mit tierischem 
Bezug. Unter der Leitung von Dirigent Roger Loeliger präsentierte die Musikgesellschaft unter 
anderem «Crocodile Rock», «Tiger Rag» und «Nessaja» und gab dem Motto so auch musikalisch 
klare Konturen. Die Musikantinnen und Musikanten reagierten aufmerksam aufeinander, 
setzten Akzente an den richtigen Stellen und gaben dem Abend viel Schwung. Die humorvollen 
Einsätze des Rangers machten die Übergänge zwischen den Musikstücken leicht und hielten die 
Atmosphäre angenehm locker 

 

Solisten v.l.n.r.: Yvonne Markstahler, Andrea Weber und Sonja Lüthy 



Viel Betrieb 

Die Mehrzweckhalle war gut besucht, was die Vereinskasse der Musikgesellschaft Glattfelden 
sicher freute. Der Turnverein übernahm den Service und sorgte dafür, dass niemand hungrig 
oder durstig blieb. In der Pause nutzten viele Besucher die Gelegenheit, ein Lösli zu kaufen. Kein 
Wunder, denn die Tombola lockte mit attraktiven Preisen. Auch der Familiennachmittag am 
Sonntag bot eine gemütliche Atmosphäre, Kaffee und Kuchen und nochmals viele tierische 
Töne. 

 

 

Der Turnverein Glattfelden. Immer bereit, hungrige Safari-Gäste zu versorgen. 

 

Die Musikgesellschaft Glattfelden zu Gast in Biel 

Zu Beginn hatte Adrian Hardmeier darauf hingewiesen, dass die MGG 2026 Grosses vorhat. Sie 
reist nämlich ans 35. Eidgenössische Musikfest in Biel. Spenden am Ausgang seien deshalb 
besonders willkommen. Denn wer schon einmal an einem solchen Anlass war, weiss: Dort 
kostet fast alles ein bisschen mehr als nur ein freundliches Lächeln. 
 



 

Dirigent Roger Loeliger nimmt den verdienten Applaus für seine Arbeit entgegen. 

Nach dem offiziellen Teil blieb ein grosser Teil des Publikums noch sitzen oder sorgte zuerst 
dafür, dass die frisch gewonnenen Tombolapreise sicher verstaut waren. Die Musikantinnen 
und Musikanten mischten sich unter die Gäste, plauderten, lachten und stiessen hier und da 
an. Lange still blieb es nicht. Kaum war die Musikgesellschaft von der Bühne, legte die Band 
nach und sorgte dafür, dass die gute Laune keine Pause bekam. 
 

 

Schlussapplaus für die Musikgesellschaft Glattfelden nach einem tierisch gut gelaunten 
Konzert. 

So endete ein Chränzli, das seinem tierischen Motto mehr als gerecht wurde. Viel Musik, viel 
Humor und eine Stimmung, die eher an eine fröhliche Safari erinnerte als an einen klassischen 
Konzertabend. 

 

Text und Fotos: Yvonne Russi, mondstaub 

 


